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Berichterstatter — Bericht. Als Reflexe auf der funktionalen Seite der Kommunikation 
stehen Verabsolutierung und Dramatisierung, Bildhaftigkeit, Verfremdung und Nuancie­
rung, Emphase und Epizität im Zentrum der Untersuchung. 
Mit seiner Monographie zur cronaca calcistica ist Schweickard eine solide, klar geglie­
derte und aussagekräftige Arbeit zu einem Teil der italienischen Sportsprache (und somit 
einer Komponente des Gegenwartsitalienischen überhaupt) gelungen, deren Lektüre für 
jeden Italianisten von Interesse sein sollte. Aufgrund des großen Korpus hätte man sich 
zusätzlich eine Analyse bezüglich der Frequenz einzelner sprachlicher Phänomene wün­
schen können. 
Paderborn R ichard N e u m a n n 
G ü n t e r Ho l tu s/Edga r Radtke (Hgg.): Rumänistik in der Diskussion. Sprache, 
Literatur und Geschichte. Tübingen: Gunter Narr Verlag, 1986. 
Der Band setzt sich im wesentlichen aus den Beiträgen einer Vortragsreihe zusammen, 
die im WS 83/84 an der Johannes Gutenberg-Universität, Mainz, abgehalten wurde. Er 
vereinigt 24 thematisch weitgestreute Aufsätze zu den drei Abteilungen "Historische 
Aspekte der Rumänienkunde" (2 Beiträge), "Sprachwissenschaft" (17 Beiträge) und 
"Literaturwissenschaft" (4 Beiträge). Die Vielseitigkeit der behandelten Fragen und die 
Verschiedenartigkeit der methodischen Ansätze entspricht der Absicht der Hrsgg. (9). 
Gegen den Strich gelesen lassen sich manche Aufsätze freilich doch unter ein gemeinsa­
mes Thema stellen. 
I. Die historische Abteilung bringt einen Beitrag von Ulrich Haustein über Die 
Schaffung der Grundlagen des rumänischen Nationalstaats in den Donaufürstentümern 
(1821—1834), (39—53) und eine sehr interessante Fallstudie Klaus Heitmanns Emil Fischer 
(1855—1921) und seine Beiträge zur Rumänienkunde (12—38). Haustein arbeitet besonders 
die stabilisierende Rolle Rußlands bei der Emanzipation der Donaufürstentümer von der 
Osmanischen Herrschaft heraus: dank massiver russischer Rückendeckung kooperierten 
die rumänischen Bojaren (unter Tudor Vladimirescu) und die schließlich siegreichen Pha-
narioten (unter Alexander Ypsilanti) bis zu einem gewissen Grad in der bewaffneten 
Opposition gegen die Hohe Pforte1. 
Klaus Heitmann beschränkt sich in seinem Aufsatz über den Bukarester Augenarzt 
Emil Fischer nicht auf die Präsentation der ethnographischen und philologischen Schrif­
ten, die "über das Stadium des gehobenen Dilettantismus nicht hinauskamen". Er 
beschreibt Fischer als teilnehmenden Beobachter, dessen Einstellungen und Wertungen 
einen aufschlußreichen Eindruck des sprachlich und kulturell äußerst heterogenen Buka­
rester Geisteslebens der Jahrhundertwende vermitteln. Im misticism national (23) der Zeit 
vor dem Ersten Wetlkrieg wurde der Grundstein für die bis heute ungebrochene systemu­
nabhängige Kontinuität des irrationalen rumänischen Nationalismus gelegt. 
II. Die linguistische Abteilung wird durch den Beitrag Sprachwissenschaftlich unerschlos-
senes Textmaterial: Slawisch und Rumänisch in walachischen und moldauischen Inschriften 
1 Zu S. 50: Organique in Reglement organique ist wohl eher im Sinn von 'systematisch' 
zu verstehen. 
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aus dem XVIII. Jahrhundert (56—69) eröffnet. Der Vf., Reinhold Werner, zeigt, wie lange 
in Inschriften Floskeln und stereotype Textteile slawischen Ursprungs den ansonsten im 
16. Jh. vollzogenen Wechsel von der slawischen zur rumänischen Schriftsprache über­
dauert haben. Eine tabellarische Ubersicht (65ff.) schlüsselt die slawischen und rumäni­
schen Inschriften nach Standeszugehörigkeit der Verfasser (Phanarioten, Bojaren, kirch­
liche Würdenträger etc.) auf und setzt sie zu außersprachlichen Faktoren (russisches Pro­
tektorat etc.) in Verbindung. 
Drei Beiträge befassen sich mit Fragen der Etymologie: Johannes Hubschmid (Etymolo-
gische Wörterbücher des Rumänischen; 74—90) und Rupprecht Rohr (Konzeption des rumä-
nischen etymologischen Wörterbuchs (RuEW); 9lf.) stellen die Konzeption eines Rum. 
etym. Wörterbuchs vor. Hubschmid diskutiert zunächst einige exemplarische (romani­
sche und nicht romanische) etymologische Wörterbücher, um dann auf die etymologi­
schen Wörterbücher zu sprechen zu kommen, die sich mit dem Rum., bzw. Teilberei­
chen davon (Turzismen, Gräzismen etc.) befassen. Hubschmid schlägt ein Wörterbuch 
mit zweifacher Konzeption vor: die lateinischen Elemente, die Substratwörter und die 
Wörter unsicherer Herkunft sollten alphabetisch, die Entlehnungen jedoch nach 
Begriffssystemen geordnet werden (87). Mit einem speziellen etymologischen Problem 
befaßt sich Maria Iliescu (Rumänisch-friaulische Substratwörter; 70—73); sie fordert 
zurecht, "alle rumänischen Substratwörter (. . .) auf eventuelle Ubereinstimmungen mit 
italo- und rätoromanischen Formen" zu untersuchen (72). 
Vier Beiträge befassen sich mit Neologismusproblemen. Klaus Bochmann (Für ein 
Wörterbuch der politisch-sozialen Begriffe im Rumänischen von 1780—1860) möchte die 
politische Sprache des 19. Jhs., die er nur z. T. als Fachsprache verstanden wissen will , "in 
den konkreten historischen Kontext der vom Wörterbuch erfaßten Zeit" stellen. Gerade 
under dieser Prämisse ist es jedoch problematisch, Autoren der Siebenbürgischen Schule 
und solche des sog. Altreichs nach dem Aufstand von 1821 als zwei verschiedene Phasen 
ein und derselben Entwicklung zu sehen. 
Elena Torna, die denselben Zeitraum im Blick auf die medizinisch-biologischen Neolo­
gismen behandelt (Sur la formation de la terminologie médicale-biologique en roumain 
(XVIIIe — XIXe siècles); 116—128) macht gerade auf die verschiedenen Voraussetzungen 
(dt. und ung. vs. französische Ausgangsformen) für Lehnprägungen in Siebenbürgen und 
den Donaufürstentümern aufmerksam (126). 
Neologismen des 20. Jhs. widmen sich Wolfgang Schweickard (Etimologie distinctivä. 
Methodische Überlegungen zur Herkunftsbestimmung neuerer Entlehnungen des Rumäni-
schen am Beispiel des sportsprachlichen Vokabulars; 129—163) und W. Th. Elwert (Entwick-
lungstendenzen bei der Erweiterung des neurumänischen Wortschatzes (Bemerkungen zum 
"Dic\ionar de cuvinte recente"); 164—176). Schweickards Beitrag zeigt, welche grundsätzli­
che Bedeutung die Möglichkeit der Mehrfachentlehnung bei der Herkunftsbestimmung 
rum. Neologismen besitzt. (Neben dem Engl, und Frz. kommt auch das Dt. als vermit­
telnde Kontaktsprache in Frage: tncot, recordman.)'Elwert wägt den Anteil der vermitteln­
den Sprachen ab (in der Reihenfolge ihrer Bedeutung: frz., engl., dt., ital., russ.) und stellt 
die charakteristischen Entlehnungsverfahren bzw. Wortbildungstypen anhand treffender 
Beispiele vor. 
Mit der Lexikographie befaßt sich Günter Holtus (Syntax und Semantik im Wörterbuch: 
Probleme der L·mmatisierung und der Mikrostruktur am Beispiel des Rumänischen; 
104—115). Er vergleicht die Anlage der Lexikonartikel in den vier maßgeblichen einspra-
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chigen Wörterbüchern des Rum. Sein Korpus bilden die Reflexe von lat. A D POST, A D 
U N U M , ALTER, A M B O , und * A N Q U E . 
Sehr verdienstvoll sind die vier dialektologischen Beiträge des Bandes: von wissen­
schaftsgeschichtlichem Interesse, nicht nur für die Romanistik sondern die Sprachgeogra­
phie überhaupt, ist die Zusammenstellung von Otto Winkelmann (Die rumänischen 
Sprachatlanten. Ein forschungsgeschichtlicher und methodenkritischer Überblick; 178—216). 
Die drei sehr nützlichen, aspekt- und inhaltsreichen Uberblicksartikel zu den süddanubi-
schen Varietäten des Rum. (Johannes Kramer, Das Aromunische (217—241); Wolfgang 
Dahmen, Das Istrorumänische (242—260); Dahmen/Kramer, Das Meglenorumänische; 
261—279) werden in der Rezension des bespr. Bandes durch Rudolf Windisch (ZrP 103, 
1987) ausführlich gewürdigt. 
Harald Thun (Schwerpunkte der rumänischen Dialoggestaltung; 280—294) stellt die 
Ergebnisse seiner Monographie Dialoggestaltung im Deutschen und Rumänischen. Eine 
strukturell-konstrastive Studie zu den Existimatoren (Tübingen, Narr, 1984) vor. Begrü­
ßenswert ist seine Absicht, die Konversationsanalyse "zurückzuschneiden" (282), d. h. 
sie gezielt in der systematischen Beschreibung einzelsprachlicher Wirklichkeit zu bewäh­
ren. Thuns Studie, die interessante Vorschläge zur terminologischen Abgrenzung von 
Existimatoren, Appellwörtern und Gliederungssignalen (285f.) macht, ist typologisch 
(im Sinn Coserius) ausgerichtet; das Rum. wird (im Gegensatz zum Deutschen) als "eine 
auf die Personen der Kommunikationssituation orientierte Sprache, eine explizite Dia­
logsprache" (292) charakterisiert. Trotz seiner typologischen Ausrichtung erscheint der 
Beitrag merkwürdigerweise nicht in der Sektion "Typologische und diachrone Aspekte 
der rumänischen Grammatik", die durch Christian Schmitt (Zur Latinität des Rumäni-
schen; 296—316) eröffnet wird. Uberraschend ist seine These, daß "die ostromanische 
Latinität auch ihre Sonderstellung der Tatsache (verdanke), daß das christliche Latein im 
typischen Wortschatz fehlt" (314); manche typischen Wörter der Kirchensprache sind 
doch gerade "östliche" Varianten (vgl. *SAMBATU). 2 Auch hat das Rum. sogar an der 
jüngeren kirchensprachlichen Schicht Anteil, in der ursprüngliche Gräzismen durch 
lateinische Neuprägungen ersetzt werden (BASILICA für ECCLESIA 2 ) . Mißverständ­
lich ist die Behauptung, "daß das vorromanische Sprachgut des Rumänischen (. . .) sich 
im wesentlichen auf die Bereiche 'Hirtenwesen, Kleidung, Bodenkonfiguration, Pflan­
zenbezeichnung' bezieht" (300)3. 
Gerhard Ernst (Morphologie und Syntax der Relationsadjektive (RA) im Rumänischen. 
Spezifisches und Gemeinromanisches; 317—338) stellt im Bereich der relationellen Adjek­
tive heute "eine so gut wie vollkommene Integration in die romanische Sprachfamilie" 
(336) fest. Vito R. Giustiniani (Die syntaktische Funktion der Klitika in den romanischen 
Sprachen (unter besonderer Berücksichtigung des Italienischen und des Rumänischen); 
339—349) erklärt die Entstehung der Klitika aus der Umgestaltung des Akzentsystems 
(347 f.). 
2 Vgl. auch mold. popor(e)an 'Pfarrgemeindeangehöriger' 
3 Vgl. etwa a bucura 'erfreuen', buza 'Lippe', mare 'groß', tare 'stark' prune 'kleines 
Kind', copil 'Kind', baiix. 'Junge', mçs 'Greis', a darîma 'niederreissen', a se uita 'ansehen', 
vaträ 'Heim, Herd'. Es sei daran erinnert, daß immerhin von Eliade (Von Zalmoxis zu 
Dschingis-Khan, Köln, Hohenheim, 1982) auch das Fortleben vorrömischen Volksglau­
bens verfochten wird. 
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Herwig Krenn (Lateinisches und rumänisches Supinum. Ein Beitrag zur Überlebensfrage 
der lateinischen Supina; 350—358) glaubt nicht an eine Fortsetzung des lat. Supinums auf 
-u. Krenn, der übrigens keine alternative Herleitung anbietet, beschränkt sich in atomisti-
scher Manier auf die sog. Supinkonstruktion des Rum., ohne sie im Rahmen der rum. 
Morphosyntax zu diskutieren; insbesondere wäre ein Zusammenhang zwischen sog. 
Supinum und Verlust des Infinitivs, für den das Sup. meistens eintritt, zu erwägen. (Eine 
strukturelle Verwandtschaft legt auch die nahezu obligatorische Markierung beider For­
men durch eine Präposition, de bzw. a> nahe.) 
III. Beschlossen wird der Band durch eine zwar kürzere doch interessante literaturwis­
senschaftliche Abteilung. Im Mittelpunkt von Michael Metzeltins Beitrag (Über Alecsan-
drisDoine; 360—376) steht die Literarisierung der ursprünglich volkstümlichen Gattung. 
A m Beispiel der Baba Cloança rekonstruiert der Vf. die "Generierung einer Kunstdoina" 
(366 ff.). 
Sehr lesenswert sind auch die beiden Aufsätze von Gerhard Damblemont4. Der erste 
Beitrag (Schreiben in einer fremden Sprache. Zum Problem der Mehrsprachigkeit in Selbst-
zeugnissen von Emil M. Cioran und Mircea Eliade; 377—398) gehört in die lange Ge­
schichte der universalité des Französischen. Bei aller durch den Gebrauch dieser Sprache 
gegebenen Ähnlichkeit stehen Eliade und Cioran für zwei verschiedene Auswege aus dem 
Sprachdilemma des Exilschriftstellers: während Cioran einen "radikalen und kompro­
mißlosen Sprachwechsel " (388) vollzog, kam ein "Wechsel der Sprache im kreativen 
Bereich (. . .) für Eliade offensichtlich nicht in Frage" (385). Der Gebrauch des Frz. ist bei 
ihm auf die religionshistorischen und philosophischen Schriften beschränkt. In seinem 
zweiten Beitrag (Zur Symbolik in der Erzählkunst Panait Istratis; 399—418) konzentriert 
sich der Vf. auf die symbolhafte Verwendung von Naturphänomenen. Insbesondere in 
der mythischen Rolle, die der Donau- bzw. Serethlandschaft im Werk Istratis zukommt 
und die Damblemont treffend zu Eliades "mythe de l'éternel retour" in Verbindung setzt 
(412) zeigt sich übrigens eine frappierende Parallele zum Werk Oskar Walter Ciseks (vgl. 
den bezeichnenden Romantitel Strom ohne Ende; erstmals 1937), die eine eigene verglei­
chende Untersuchung lohnte. 
Beschlossen wird der Band durch Gheorge Stanomir (Die rumänische Literatur in 
Geschichte und Gegenwart. Überlegungen anhand von L L. Caragiales Darstellung der 
Bauernproblematik; 419—435), der aus der verschiedenartigen Rezeption Caragiales in 
Rumänien, in der Moldauischen SSR und dem rum. Exil kritische Gedanken zum Begriff 
der 'rumänischen Literatur' entwickelt. 
Den Herausgebern, die es verstanden haben, die Rumänistik in einem breiten Spek­
trum vorzustellen, ist ein positives Echo auf den Band zu wünschen. 
Mainz Thomas Kre f e l d 
4 Der Vf. hat einen Band zur Rezeption frz. Literatur in Rumänien vorgelegt: Récep-
tion de la littérature française en Roumanie, OEuvres et critiques, ΧΙΠ/1 (1988). 
